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BASF Ausbildungsverbund
Programm “Start Integration“

 Angebot für Asylbewerber und 

Flüchtlinge mit hoher Bleibeperspektive

 Keine generelle Altersbegrenzung 

 Start mit 50 Plätzen im 4. Quartal 2015

 Kooperationen mit Institutionen, 

Industrie- und Handelskammer (IHK)

und Handwerkskammer (HWK) sowie

Partnerbetrieben

 Teilnehmer werden von Institutionen (Schulen, Stadt, Agentur für Arbeit) benannt

 Modular aufgebautes Programm mit unterschiedlichen Angeboten in den Feldern:

Berufsorientierung, Kompetenzfeststellung, Ausbildung und Direkteinstieg in Beschäftigung

in der Metropolregion Rhein-Neckar (Startphase: Schwerpunkt Ludwigshafen)
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BASF Ausbildungsverbund
Programm Start Integration (PSI) 
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PSI 3

Berufsvorbereitung

PSI 4

Berufsausbildung

C.Hitschler, M.Flick

PSI 5

Einstieg in Beschäftigung



BASF Ausbildungsverbund
Programm Start Integration

 Einstiegsprogramm mit dem Ziel einer möglichst 

frühen Kontaktaufnahme nach Einreise

 Integrationsmaßnahmen unterschiedlichster Art 

Sichtung von Potentialkandidaten für PSI -

Folgestufen oder andere Angebote von GPD/V -

(Profiling Stufe 1)

 Kein BJG Vertrag für Teilnehmer / ggf. 

Kooperationsvertrag mit Partnern

PSI 1 - Ankommen/Kennenlernen

 Qualifizierungsbausteine mit theoretischen und 

praktischen Modulen die Berufsbezug haben

 Bewertung von Kenntnissen, Fertigkeiten und 

Potentialen der Teilnehmer - (Profiling Stufe 2)

 Begleitmaßnahmen unter Berücksichtigung/ 

Absprache von Aktivitäten lokaler Behörden und 

Institutionen (Integrationsamt, AfA etc.) 

 Kein BJG Vertrag für Teilnehmer / ggf. 

Kooperationsvertrag mit Partnern

PSI 2 - Berufsorientierung

 Ausbildung (in der Regel in Partnerbetrieben)

 Unterscheidung von Teilnehmern mit und ohne 

Vorqualifikation

 BASF unterstützt bei Vermittlung in Ausbildung und 

durch Beratung im Bedarfsfall (fachlich, Abläufe, 

Qualifikationsmodule)

 Vertragskonstellation noch offen

PSI 4 - Berufsausbildung

 Subsequenz von Start in den Beruf mit analoger 

Vorgehensweise und Zielsetzung aber inhaltlich 

anderer Ausprägung

 Modifizierter Vertrag im Rahmen „Start in den Beruf“ 

zwischen BASF Jobmarkt GmbH, Teilnehmer und 

Partnerbetrieb 

 Unterscheidung von Teilnehmern mit und ohne 

Vorqualifikation

PSI 3 - Berufsvorbereitung

C.Hitschler, M.Flick

PSI 5 - Direkteinstieg in Beschäftigung



 Adäquate Einbindung aller relevanten externen und internen Stakeholder.

 Vermeidung der Dopplung bereits vorhandener Angebote.

 Hinreichendes Profiling und valide Bewertung der persönliche Lage und 

Qualifikation.

 Fokussierung bei Zielgruppe zur Vermeidung zusätzlicher Konfliktpotentiale

durch kulturelle Unterschiede und zum optimierten Zuschnitt von Maßnahmen. 

 Kein Berufsfeldeinsatz ohne Vorbereitungsmaßnahme.

 Verständigungsmöglichkeit mit Programmteilnehmern in angemessener Zeit 

erreichen.

 Flexibilität und kurze Reaktionszeiten bei der Umsetzung von Maßnahmen, da 

politisch sensibles und emotional aufgeladenes Thema. 

BASF Ausbildungsverbund
Programm “Start Integration“
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Reaktion auf aktuelle & zukünftige 

Herausforderungen

Neugestaltung BASF Ausbildungsverbund mit proaktiver Ausrichtung 

auf die sich ändernde Ausbildungsmarktsituation:

2003: Mangel an Ausbildungsplätzen ............... 2020: Mangel an Bewerbern

Neuausrichtung und Ausbau des Programms „Start in den Beruf“

Neuauflage und Ausweitung des Programms „Anlauf zur Ausbildung“

Leuphana Sommerakademie

Förderung der Fachpraxis in schulischen Berufsvorbereitungsmaßnahmen


